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1825 geschieht in Bremen etwas Erstaunliches: In der Hansestadt
schließt sich ein kleiner Kreis des Stadtbürgertums zusammen, um ein
professionelles Orchester zu gründen. Es entsteht der Verein für Privat-
Concerte – u. a. Vorgänger der heutigen Bremer Philharmoniker. Unter
welchen sozialen und städtischen Voraussetzungen fand die
Vereinsgründung statt? Wer war beteiligt und welche musikalischen
Institutionen standen in Wechselwirkung zum Privat-Concert? Katrin
Bock stellt die Konzertdirektoren und Dirigenten vor und fragt nach
dem »hanseatischen Geschmack«.
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